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Online-Befragung zur Arbeitszufriedenheit  

in der Intensivpflege startet
 
Das Deutsche Institut für angewandte Pflegeforschung e.V. startet mit einer On-
line-Befragung zur Arbeitszufriedenheit von Pflegenden auf Intensivstationen. Im 
Vordergrund stehen Fragen zur Bewertung der belastenden sowie der positi-
ven Berufsinhalte, um auch den persönlichen Gewinn, der mit der Arbeit 
verbunden ist, mit erfassen zu können. Teilnehmen können alle Pflegen-
den, die aktuell auf einer Intensivstation in einem deutschen Krankenhaus 
arbeiten. Das dip rechnet mit einem großen Interesse und hofft auf eine hohe 
Beteiligung an der Studie. 

Die Pflegeberufe genießen in der Bevölkerung insgesamt ein hohes Vertrauen 
und Ansehen, die Bedingungen der Arbeit vor Ort aber werden sowohl von der 
Öffentlichkeit als auch von den professionell Pflegenden eher als problematisch 
eingestuft. „Wenn für einen Beruf Interessierte gewonnen werden sollen, so 
bedarf es eines realistischen Bildes über die Vorzüge und die Problemla-
gen der Arbeit“, so Prof. Michael Isfort, Leiter der Studie. „Wir möchten mit 
dieser Untersuchung auch einen Blick auf die positiven Inhalte der Arbeit 
ermöglichen. Viele Studien und Instrumente erfassen einseitig negative 
Aspekte und verzerren so die Wahrnehmung“, so Isfort weiter.  

Die Befragung startet am 19.04.2013 und soll bis zum 12.05.2013 online über die 
Seiten des Instituts zugänglich sein. Eine Veröffentlichung der Ergebnisse wird 
für den Sommer angestrebt. Das dip erhofft sich, dass über die Fachweiterbil-
dungsstätten und die Leitungen der Intensivstationen auf die Studie aufmerksam 
gemacht wird.  

Das gemeinnützige Deutsche Institut für angewandte Pflegeforschung e.V. finan-
ziert sich überwiegend aus Projektmitteln und beschäftigt rund fünfzehn Mitarbei-
ter/innen. Zu den Auftraggebern und Kooperationspartnern gehören Bundes- und 
Landesministerien, Stiftungen, Träger von Einrichtungen im Gesundheitswesen, 
Krankenkassen, Verbände, Kommunen, Hochschulen, wissenschaftliche Institute 
und weitere Einrichtungen. Zum Angebot des dip gehört das gesamte Spektrum 
der Forschung, Entwicklung, Evaluation, Beratung, wissenschaftlichen Beglei-
tung und Gutachtenerstellung im Pflege- und Gesundheitswesen. Es ist ein Insti-
tut an der Katholischen Hochschule NRW (KatHO NRW) in Köln und betreibt 
einen weiteren Standort an der Philosophisch-Theologischen Hochschule Val-
lendar (PTHV) bei Koblenz. 
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Ansprechpartner bei Fragen:  
Prof. Dr. Michael Isfort (Studienleiter) 
Bianca Siegling, wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt 
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